
Psalm 119 - Samech ! =96

Gb | Ab Db Ab Bm Gb 
1. ! " Die Wankelmütigen hasse ich, doch Deine Weisung liebe ich. 

Db Ab Bm Gb 
Mein Schutz und mein Schild bist Du. Auf Dein Reden hoffe ich. 

Db Ab Bm Gb 
Die Wankelmütigen hasse ich, doch Deine Weisung liebe ich. 

Db Ab Bm Ab | % 
Mein Schutz und mein Schild bist Du. Auf Dein Reden hoffe ich. 

Bm Db Ab Bm Db Ab 
R1: Weicht von mir, Übeltuende. Doch ich will meines Gottes Gebote bewahren. 

Bm Db Ab Bm Db Ab 
Weicht von mir, Übeltuende. Doch ich will meines Gottes Gebote bewahren. 

Gb | Ab Db Ab Bm Gb 
2. ! " Nach Deiner Zusage stütze mich, damit ich lebe und lass mich nicht 

Db Ab Bm Gb 
zuschanden werden in dem, was meine Hoffnung ist. 

Db Ab Bm Gb 
Nach Deiner Zusage stütze mich, damit ich lebe und lass mich nicht 

Db Ab Bm Ab | % 
zuschanden werden in dem, was meine Hoffnung ist. 

Bm Db Ab Bm Db Ab 
R2: Stärke mich, dass mir geholfen wird, so will ich Deine Anweisungen stets beachten. 

Bm Db Ab Bm Db Ab 
Stärke mich, dass mir geholfen wird, so will ich Deine Anweisungen stets beachten. 

Gb Db Ab Ebm Bm Ab 
B: Du verwirfst alle, die abirr´n von Deinen Gesetzen, denn Lüge ist ihr Trügen. 

Gb Db Ab 
Wie Schlacken machst Du aufhören alle Bösen auf Erden. 

Ebm Bm Ab | % 
Darum liebe ich Deine Zeugnisse. 

Db Ab Bm Gb 
3. Mit meinem Fleisch erschauder ich, denn Dein Schrecken fällt auf mich. 

Db Ab Bm Ab | % 
Und vor Deinem Urteilsspruch hab ich Ehrfurcht, habe ich. 

Bm Db Ab Bm Db Ab Gb 
Oh. Oh. Oh. Hmm. Oh. Oh. Oh. Hmm. Oh. Oh. Oh. Hmm. Oh. Oh. Oh. Hmm.   Refr.2

Bm Db Ab Bm | Db | Ab | % | 
S: So will ich Deine Anweisungen stets beachten. 

Bm | Db | Ab | C | Gb 
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